
Sie sind eingeladen, diesen Sonntag selbst zu gestalten. In der Mirjamkirche findet kein Gottes-
dienst statt. Nehmen Sie sich Zeit zum Nachdenken, Zeit für sich selbst und Zeit für einen lieben 
Menschen. Sie können dazu den folgenden Impuls aufgreifen:

Anfang des Evangeliums von Jesus Christus, dem Sohn Gottes. Wie geschrieben steht 
beim Propheten Jesaja: Siehe, ich sende meinen Boten vor dir her, der deinen Weg 
bereiten wird. Stimme eines Rufers in der Wüste: Bereitet den Weg des Herrn, macht 
gerade seine Strassen! So trat Johannes der Täufer auf in der Wüste und verkündigte 
eine Taufe der Umkehr zur Vergebung der Sünden.

Markus-Evangelium 1, 1-4

  

Bereitet den Weg

Auch wenn das Leben und somit auch das gute Leben im Grossen Geheimnis entspringt und 
aus den unergründlichen Tiefen des Seins zu uns strömt, braucht es unser Mitwirken. Ein Orga-
nismus, der mit dem Lebensstrom nicht mitwirkt, wird bald nicht mehr von ihm durchflossen 
sein. Jeder Einzeller muss seinen Haushalt aktiv regeln und so dem Leben in sich einen Ort 
geben. Wenn auch diese Tätigkeit bereits vom Leben gewirkt wird, muss sie doch stattfinden, 
um das Leben zu erhalten.
Im geistlichen Bereich ist es nicht viel anders. Wir werden von der Gnade Gottes durchströmt 
und befähigt, diesen Fluss von Güte und Lebensfreude am Strömen zu erhalten. So bereiten wir
immer aufs Neue den Weg: dem Herrn, dem Guten, der Versöhnung, der Begegnung, der 
Hoffnung und der Freude.
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